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 Programm KAP plus  
«Alkoholprävention an Konsumorten» 
14. Juni 2017, Pfarrei St. Michael Zug, Kirchenstrasse 15, 6300 Zug 

 

13:20 Uhr – 13:30 Uhr Begrüssung durch die Trägerschaft 

Brigitta Gadient, Präsidentin, Eidgenössische Kommission für Alkoholfragen 

EKAL  

 

13:30 Uhr – 13:50 Uhr  

 

«Faktoren, die einen Alkoholkauf beeinflussen»  

Cecilia Pachoud, Präventionsspezialistin, Eidgenössische Alkoholverwaltung 

EAV 

 

13:50 Uhr – 14:20 Uhr «Nachtleben jenseits der physischen Räume: Ausgangsorte von jungen 

Erwachsenen in sozialen Medien» 

Jasmine Truong, PhD Studentin, Geographisches Institut der Universität Zürich 

 

14:20 Uhr – 14:50 Uhr Pause 

 

14:50 Uhr – 15:35 Uhr 

 

Workshop Runde 1 

Jeder Workshop findet zwei Mal statt. 

 

 Workshop 1 «Konsumorte in der Stadt Zug: Massnahmen, Erfolgsfaktoren 
und Stolpersteine»  

Denise Gloor, Koordinatorin Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Stadt Zug 

 Workshop 2 «Alkoholprävention im Nachtleben»  

Alexander Bücheli, Berater Prävention und Schadensminderung, tätig für 

Safer Dance Swiss, Safer Clubbing Schweiz, Bar & Club Kommission Zürich 

 Workshop 3 «Alkoholprävention in Asylunterkünften»  

Arjen Faber, Abteilungsleiter Zentren, Kanton Luzern 

Martina Gerber, Leiterin Durchgangszentrum Hirschpark, Kanton Luzern 

Anna Cisotta, Gesundheitsverantwortliche Durchgangszentrum Hirschpark, 

Kanton Luzern 

 

15:40 Uhr – 16:25 Uhr Workshop Runde 2 

 

16:25 Uhr – 16:35 Uhr Abschluss und Ausblick durch das Bundesamt für Gesundheit (BAG) 

Barbara Christen, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, BAG 

 

16:40 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

Falls Sie Fragen zum Programm oder zur Veranstaltung haben, wenden Sie sich bitte an Amanda Kiefer, 

Projektleiterin KAP plus, Fachverband Sucht: Tel. 044 266 60 65 / E-Mail: kiefer@fachverbandsucht.ch. 




